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BGBl. Nr. 340/1993 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 110/2003 
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§ 21 
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30.03.2006 

Abkürzung 

FHG 

Index 

72/02 Studienrecht allgemein 

Text 

Übergangsbestimmungen 

§ 21. (1) Die vor dem 1. Mai 2002 gemäß § 13 anerkannten Fachhochschul-Studiengänge sind 
Fachhochschul-Diplomstudiengänge gemäß § 3 Abs. 2 Z 2 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 58/2002. 

(2) Die vor dem 1. Mai 2002 gemäß § 13 zugestellten Anerkennungsbescheide werden von den 
Änderungen des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 58/2002 nicht berührt. 

(3) Auf die vor dem 1. Mai 2002 eingebrachten und noch nicht entschiedenen Anträge auf 
Anerkennung als Fachhochschul-Studiengang ist dieses Bundesgesetz in der Fassung vor dem 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 58/2002 anzuwenden. 

(4) Das Recht zur Führung bereits verliehener akademischer Grade bleibt unberührt. Die 
Absolventinnen und Absolventen sind jedoch berechtigt, anstelle des verliehenen akademischen Grades 
den auf Grund des § 5 Abs. 2 in der ab 1. Februar 2004 geltenden Fassung festgelegten akademischen 
Grad zu führen. Auf Antrag hat der Erhalter darüber eine Bestätigung auszustellen. 

(5) Das bereits durch Verordnung verliehene Recht zur Führung der Bezeichnung “Fachhochschule” 
bleibt unberührt. Für den Widerruf der Verleihung gemäß § 15 Abs. 5 ist der Fachhochschulrat zuständig. 
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